
Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeindera-

tes am 04.03.2009  

 

 

Beratung über Möglichkeiten aus dem Konjunkturprogramm II der Bundesregierung; 

hier: Antrag des SPD-Ortsvereins und der Gemeinderatsfraktion auf Einberufung einer 

Sondersitzung 

 

Der Antrag der SPD vom 20.02.2009 wird von Thomas Wombacher kurz begründet. Von der 

Verwaltung werden die Beschlüsse der Bundesregierung vom 13.01.2009, das Zukunfts-

investitionsgesetz (ZuInvG) - mit den Förderbereichen nach § 3 - sowie das Schreiben der 

Bayerischen Staatskanzlei vom 30.01.2009 zur Umsetzung des ZuInvG bekannt gegeben und 

erläutert.  

 

Bürgermeister Fuchs schlägt vor, folgende Maßnahmen zur Förderung anzumelden: 

 a)  Volksschule Glattbach – energetische Modernisierung  

  Mit Architekt Kurt Baier wurde von der Verwaltung am 17.02.2009 ein erstes 

  Gespräch zur vorläufigen Kostenermittlung geführt. 

b) Bachkanal Jahnstraße – Erneuerung  

Die Kostenschätzung beläuft sich auf 610.000 Euro. 

c) Bach zwischen der Mühlstraße und Hauptstraße Glattbacher Mühle  

 Offenes Gewässer und Bachkanal. 

d) Katholischer Kindergarten – energetische Modernisierung  

Der Antrag ist von der Kath. Kirche als Gebäudeeigentümer zu stellen. 

 

Von den Mitgliedern des Gemeinderates wird darüber diskutiert, ob weitere Maßnahmen an-

gemeldet werden könnten. Es besteht Einvernehmen, dass von den Fraktionen weitere Vor-

schläge folgen können. Für diese Projekte werden dann ebenfalls noch Anträge eingereicht. 

 

Mitglieder der Fraktion „Pro Glattbach“ schlagen vor, dass insbesondere für die Maßnahme 

a) erst die Kosten ermittelt werden und dann in einer weiteren Sitzung über die Einreichung 

des Förderantrags beschlossen wird.  

 

Bürgermeister Fuchs stellt folgenden Antrag zur Geschäftsordnung: 

Für die Maßnahmen a) bis c) werden Kostenermittlungen durchgeführt. Die Verwaltung wird 

beauftragt, die entsprechenden Förderanträge einzureichen. 

 

Abstimmung: 9 : 7  

 

Die vorstehend veröffentlichte Niederschrift hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Soweit 

Tagesordnungspunkte persönliche Einzelinteressen betreffen, wird nur kurz das Beschlusser-

gebnis bekannt gegeben oder von einer Veröffentlichung abgesehen.  

 


